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3' Sont!
(ßltjeroelle)

örau Gönne Prahlt auf Sern herab,
Gnergifch ungeheuer:
Sie ßihe. die iR gan3 umfonft,
Soch fonft i|t alles teuer.

Klan rettet oor der ßihe jlch
Kach altberoährten Krten:
3m Klöhlikeller iR es kühl
Cind im Kapnogarten.

2ïïan löfcht den Surft mit 2ïïoR und Zier,
Kïit Kaffee und mit 2Seinen;
Selbft 2Baffer trinkt man hie und da

3n S1auen-Kreu3-Sereinen".
Sie 21arebäder pflegt man fehr
Sei Sag 3U frequentieren:
Clnd abends läfet man geiftig dann
Son Caura" fich mafperen" *).

Kuch gährt es in dem Slätterroald:
Gib der Serkehrsoereine."
Gb Sürich, Safel oder ©enf
Kls richtiger erfcheine?"
Clnd oiel 3U denken gibt uns auch:

Ser Sit) der Srot3entrale."
Gb Sreiburg, 2larau oder Gchror^
Sas roirklich 3<teo.le.

Gehroer ift bei Kotglühhihe fo
Sas folgericht'ge Senken:
Clnd für die ßerrn im hohen Kat
Sas 2Bohl der Stadt 3U lenken.

Ser Krieg roirkt roirklich parador,,
Gehroer drückt er auf das Klorgen" :

Senn felbft bei Sreijjig Keaumur"
©ibt's Surben Pohlen Gorgen.

*=m| é 2Snlerfink

*) 3m Maulbeerbaum 3lelit der Schroank Caura mafTlert".

Abgelehnter $reundfdS)aft0ötenff

Ser junge Sleier roill mich heiraten, aber
ich mag ihn nicht. 2Senn ich nur roü&te, roie

ich ihm das beibringen foll?!"
Gaff mich mit ihm reden. 3ch roerde

ihm das fchon recht 3art beibringen!""
Kein, ich danke. Su fchnappft mir ihn

cm Gnde oor der Kafe roeg!" gïoidi

Hoffnung
Sie ßoffnung gleicht der Kartenlegerin:
Gie fagt, aber fpricht nicht roahr!

6kl.

J\w den Jenen
Sehntaufend SIeter hinauf, hinab,
Kuf ©raten, ©ipfeln und Raffen,
ßab' ich mit dem alten 2öanderftab
Said fingend, bald feuf3end durchmeffen.

K3ie's roar, das roi&t ihr ja oon Sahn
Clnd Serghotelprofpekten,
Sie uns die Kugen aufgetan,
Clns, den Kultur beleckten.

Clnd roar es auch, roie's immer roar,
Gft regen- und nebelumrändert,
Gft panoramafichtigklar,
Gin Gtroas roar oerändert.

c3ch merkte es kaum und roar doch froh
Gnd freute mich fündig im t3rmm>>
2Sie etroa, roenn im Sett kein Sloh:
Sas ©ebirge roar frei oon Serlinern.

3. 2.

Öiftator platten
2lus fremdem Cande kam er her

3n unfer Cand oon ungefähr:
Gr fah, da läjjt fich leben und

Srat flugs in unfern Gchroei3erbund.

Sieroeil hier jeder fremde Klann
Sisroeilen fehr hoch Reigen kann,
Stenn er nur frech und ooller 2Bih,
Sekam er einen Gtadtratsph.

Soch diefes roar ihm nicht genug
Gs kam der SKrieg, und Slatten frug:
28as follen roir mit ßer3 und ßand
Senn fchühen unfer Saterland?

2Sir Sroletarier haben keins,
Sas ift fo klar roie 's Ginmaleins.
2Sir haben nichts als unfern Saudi,
Sen gilt's 3U füllen, roie es Srauch.

Ser Gtaat dient nur dem Kapital,
2Bir roeigern ftandhaft uns 3umal,
Slit ihm den größten Seind 3U fchühen,
Srum roeg mit den Goldatenmühen!"

Go kam, ßerr Statten fah es gern,
SuRand der Solksoerrat oon Sern,
Gb auch ßerr ©reulich fchimpft und roettert,

Gr roird flugs an die 2Band gefchmettert.

Clnd mit ihm GugRer, Sflüger, Gtuder
Cind alle jene dummen Cuder",
Sie, roeil fie immer Gehrener roaren,
Sas Cand geliebt feit jungen 3anrcn-

ßerrn Slatten aber, da er fremd,
ßat oon der Gchar im ßirtenhemd,
Sie auf dem Kütli einR getagt,
Koch keine Klutter je gefagt,

Kter unfre Säter, roie fie ftritten,
©elebt, geliebt und auch gelitten,
Sas ift für ihn nur blauer Sunft,
ßat's nicht erlebt. Gagt, ift's da Kunft,

Klit einer ©eRe feiner ßand
Su fchrei'n: 2Bir han kein Saterland !?"
Clnd 3ene, djc jhm blind geglaubt,
Gehn Re, roas ihnen da geraubt?

Gehn Re die Seichen unfrer Seit,
2Sas not tut in dem grimmen Gtreit
Ser Sölker, der uns rings umbrüllt
Cind unfer ßer3 mit Sangen füllt,

Klit Sangen, daj3 der graufe Kampf
Kuch unfre Sreiheit niederRampf,
Sehlt unferm Cand die treue Stacht,
Sie er 3erftören roill mit Klacht?

Soch Slatten iR ein gan3er Slann,
Gr 3eigte km^lich, roas er kann:
Gein lehter Gehritt 3ur Siktatur,
Ser hei^t : 2Sahl3ettelkorrektur.

G Gchroei3er, Reh' und peh dich um:
Göll eines Sremdlings Gtrebertum
Ser Säter Grbe blind oerpraffen
Cind fo dein Same fchnöd oerblaffen,

Samit der ßerr pch mäften kann?
Sein, 6chroei3er. 3eig', da^ du ein Slann,
Clnd roirf die Klünenberg und Slatten
Sorthin, roo pe den Cirfprung hatten.

Sort mögen 3etern pe und roühlen,
2in Kronen auch ihr Slütchen kühlen;
Soch roir, befreit oon dem ©eRank,
2öir finden ohne pe den Kank. 0mar

GinR rollte der Kübel, jeht rollt er nicht mehr,
Gr iR park im Kurfe gefunken;
Ser eh'mals geherrfcht über Cand und Kleer,
Slit dem lä^t pch nimmer prunken.

3eht rollet der Gterling, der Sollar rollt,
Sie Rehen jeht höher im Sterte;
Gie mäRen als roerbender ^udasfold,
Gkribenten, SliniRer, ©elehrte.

Gie roerben an allen Orten der Ktelt,
Geffentlich und im ©eheimen;
3er Gterling und Sollar foll als Gntgelt
©epnnung und Zahl oerleimen.

Clm dreißig Gilberlinge roard einR
ßerr 3cfus oon Qudas oerraten,
ßeuf aber das iR das KIlergemeinR'.
Sraucht's ©oldlohn für folche Säten.

Serrätern roird Ghre und ©old befchert,
Sajj pe oor Ciebermut plahen;
Clnd doch ift die gan3e Sande nicht roert

Kur einen lumpigen Sahen! s.

SrauStadtrichter: Sîit ghrem
Ghriegschrähhahne ifch meini
nüt. fîerr Seufi, fie brüelid ehner
oerflüechter na Ghrieg roeder
oorher und fäb brüelid f.

ßerr Seufi: Sie roäred roelle
nach Sluet brüele, bis f" ehne
fälber es ßähni in Such iefchlönd,
dene Sluefhünde.

Srau Stadtrichter: Sielicht
gaht's iet) dänn en Kung, roenn
dr Sampfroalje die hindere
3?äder ä na abgheit find?

ßerr Seufi: 's tunkt ein nüd; d' Sintechübeliftratege
händ ja fcho gfchriebe, fäb fpieli kä Rolle, d' Amerikaner

chömid ietj für diefäbne chan anehebe.

Srau Stadtrichter: 2ïïr roänd na chli Shee trinke
oorher; dr adlandifch 2Seier ift mr neume roohl breit
und die Sörtel, roo die 2Jndere bis dar ufegfehoffe
händ, mached f roeleroeg nüd a, perfönli übere3dia.

ßerr Seufi: 's oerflüechtift ift. dafj f bald nümme
roüffed, roege roas, dafj denand nähnd; fie händ's en
2ird roie diefäbe 3toei !J3ure, roo roeg-ere Ghue ä Ghrot
geffe händ.

Srau Stadtrichter: Sie find roenigftes ftarch im
denand gfchuldgä. 3)ie Siplimate händ's roie d"

Schuelerbuebe. es roott kene 3erfi agfange ha und
roenn's afangt lärje, nähnd f de Sinkeftrlch.

ßerr Seufi: Säb fllmmt, harhingäge roerded f hoffetli

nach em Ghrieg die Sinke fcho a dr ffiraroatt
näh, roänn ämal de diplimatifch Säuhafen abteckt
roird und 's uschunt, roas für Sohölmeftucki dajj f
gfpilt händ.

Srau Stadtrichter: 21Zr roänd
roas ehne cha paffiere.

oerflüechtift hoffe,
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Z' Särn!

Srau Sonne strablt ous Bern berab.
Energisck ungekeuer:
Die Kitze, à ist ganz umsonst.
Docn sonst ist alles teuer.

Man rettet vor 6er Kitze sicii

Nack oltdewäbrten Arten:
Im Rlötzlikeller ist es küki
(tnci im Rasinogorten.

Man lösckt oen Durst mit Most un6 Bier.
Mit Rassee und mit Weinen:
Selbst Wosser trinkt man kie unci 6a

In Blauen-Rreuz-Bereinen".
Die 2tarebä6er pflegt man sebr

Bei Tag zu frequentieren:
(tn6 aben6s läßt man geistig 6ann
Bon Laura" sicb massieren"*).

Aucb gäkrt es in 6em Blätterwalcl:
Sitz 6er Berkekrsvereine."
Ob Iüricb. Basel o6er Gens
AIs ricbtiger ersckeine?"
<tn6 viel zu (lenken gibt uns oucb:
..Der Sitz 6er Brotzentrale."
Ob Sreiburg. Aarau o6er Sckwnz
Das roirklicb I6eale.

Scbwer ist bei Rotglllbbihe so

Das solgericbt'ge Denken:
tUn6 sür 6ie Kerrn im boben Rat
Das Wobl 6er Sta6t zu lenken.

Der Rrieg wirkt wirklicb para6ox.
Scbwer 6rückt er auf 6os Morgen" :

Denn selbst bei Dreißig Reaumur"
Gibt's Turben Roblen Sorgen.

Wylerfink
>j Im Maulbeerbaum zlelit 6er Ecbwank ..Laura masslerl".

Abgelehnter Ireunöschaftsöienst

Der junge Meier will micb keiraten. aber
icb mag ikn nickt. Wenn ick nur wüßte, wie
ick ikm 6as beibringen soli?l"

....Lass' micb mit ikm reclen. Ick wer6e
ikm clas sckon reckt zort beibringen l""

Nein, ick 6anke. Du scknappst mir ikn
am En6e vor 6er Nase weg!" Poim

Hoffnung
Die Kossnung gleickt 6er Rartenlegerin:
Sie sagt, ober spricbt nickt wakrl

SKI.

fws öen Jerîen

Iekntausen6 Meter kinaus. kinab.
Aus Gräten. Gipfeln un6 Pässen.
Kab' ick mit clem alten Wanclerstab
Balcl singencl. balcl seuszen6 6urckmessen.

Wie s war. clas wißt ibr ja von ÜZabn

(tncl Bergbotelprospekten.
Die uns 6ie Augen ausgetan.
(tns. 6en Rultur beleckten.

<tn6 war es auck. wie s immer war.
Ost regen- uncl nebelumränclert,
Ost panoramasicktigklar.
Cin Etwas war veränclert.

Ick merkte es kaum un6 war 6ock srob
(tn6 sreute mick sün6ig im Innern.
Wie etwa, wenn im Bett kein Slok:
Das Gebirge war srei oon Berlinern.

I. ÜS,

Diktator Platten
Aus srem6em Lan6e kam er ber

In unser Lan6 von ungesäbr:
Er sab. 6a läßt sick leben un6

Trat slugs in unsern Sckweizerbun6.

Dieweil bier se6er srem6e Mann
Bisweilen sebr Kock steigen kann.
Wenn er nur sreck un6 voller Wih. '

Bekam er einen Staàatssih.
Dock 6ieses war ikm nickt genug
Es kom 6er Rrieg. un6 Platten frug:
Wos sollen wir mit Kerz un6 Kan6
Denn sckühen unser Baterlon6?

Wir Proletarier kaben keins.
Dos ist so klar wie 's Einmaleins.
Wir baben nickts als unsern Bauck.
Den gilt's zu süllen. wie es Brauck.

Der Staat client nur clem Rapital.
Wir weigern stanclbast uns zumal.
Mit ibm 6en größten Sein6 zu sckühen.

Drum weg mit 6en SoI6atenmühenl"

So kom. Kerr Platten sak es gern.
5Zustan6 6er Bolksoerrat von Bern.
Ob auck Kerr Greulick scbimpst uncl wettert.
Cr wircl slugs an 6ie Wan6 gesckmettert.

(tncl mit ikm Cugster. Pstüger. Stucler
<Un6 alle jene ,.6ummen Lu6er".
Die. weil sie immer Sckweizer waren.
Das Lancl geliebt seit jungen Iabren.

Kerrn Platten aber. 6a er srem6.

Kot oon 6er Sckar im Kirtenkem6.
Die aus clem Rlltli einst getagt.
Nock keine Mutter je gesagt.

Wer unsre Bäter. wie sie stritten.
Gelebt, geliebt un6 auck gelitten.
Das ist sür ibn nur blauer Dunst.
Kat's nickt erlebt. Sagt, ist's cla Runst.

Mit einer Geste seiner Kan6
!Zu sckrei'n: Wir bon kein Baterlancl l?"
<Un6 Jene. 6ie ibm biincl geglaubt.
Sebn sie. was ibnen 6a geraubt?

Sebn sie clie Reicken unsrer Ieit.
Wos not tut in 6em grimmen Streit
Der Böiker. 6er uns rings umbrüllt
<Un6 unser Kerz mit Bangen sülit.

Mit Bangen, claß 6er grause Ramps
Auck unsre Sreibeit nieclerstamps'.
Seblt unserm Lan6 clie treue Wackt.
Die er zerstören will mit Mackt?

Dock Platten ist ein ganzer Mann.
Er zeigte kürzlick. was er kann:
Sein lehter Sckritt zur Diktatur.
Der beißt : Wablzettelkorrektur.

O Sckweizer. steb' uncl sieb 6ick um:
So» eines Sremcllings Strebertum
Der Bäter Erbe blin6 verprassen
tUncl so 6ein Name scknöcl verblassen.

Damit cler Kerr sick mästen kann?
Nein. Sckweizer. zeig'. 6aß 6u ein Mann.
tUn6 wirf 6ie Münzenberg uncl Platten
Dortbin. wo sie clen «Ursprung batten.

Dort mögen zetern sie un6 wüblen.
An Rronen auck ibr Mlltcken küblen:
Dock wir. befreit von clem Gestank.
Wir sinclen okne sie 6en Rank. <zrnar

Iuöaslohn
Einst rollte 6er Rubel, jeht rollt er nickt mebr.
Er ist stark im Rurse gesunken:
Der eb'mals geberrsckt llber Lan6 un6 Meer.
Mit 6em läßt sick nimmer prunken.

Jeht rollet 6er Sterling. 6er Dollar rollt.
Die sieben jetzt böber im Werte:
Sie mästen ols werbenöer Iu6assoI6.
Skribenten. Minister. Geiekrte.

Sie werben an allen Orten 6er Welt.
Oessentlick un6 im Gebeimen:
Der Sterling un6 Dollar so» als Entgelt
Gesinnung un6 Takt verleimen.

tUm 6reißig Silberlinge war6 einst

Kerr Jesus von Iu6as verraten.
Keut' aber 6as ist 6os Allergemeinst'.
Brauckt's Golcllobn sllr soicke Taten.

Verrätern wirci Ebre un6 Golcl bescbert.

Daß sie vor tUebermut platzen:
(tn6 6ock ist clie ganze Ban6e nickt wert
Nur einen lumpigen Batzen l s.

SrauSlacltrickter: Mit Inrem
Ckriegsckräkkakne isck meini
nüt. kZerr Seusi. sie brüelicl ekner
verfiüeciiter na Ckrieg wecier
vorker unci säd brüelicl s°.

kZerr Seusi: Sie roäreci weile
nack Bluet brüeie. bis s° ekne
sälber esKäkni inBuckiesckIöncl.
ciene Dluetküncie.

Srau Stacitrickter: ZZieiickt
gakt's ieh ciänn en Rung. wenn
cir Tampswaize ciie kinciere
Räcier ä na abgkeit sincl?

fZerr Seusi: 's tunkt ein nüci: o" Tinteckübelistrategs
känci ja scko gsckriebe. säb spieii kä Rolle, cl' Amerikaner

ckömici ieh sür ciiesäbne ckan anekebe.

Srau Stacitrickter: Mr wänci na ck» Tkee trinke
vorker: cir acilanciisck Weier is! mr neume wokl breit
unci ciie Dörtel. wo ciie Anclere bis ciar usegsckosse
känci. mackeci s' weieweg nll«j a. persönli üderezcka.

kZerr Seusi: 's verflllecktist isi. ciaß s' balcl nümme
wüsseci. wege was, ciasz clenanci näknci: sie känci's en
Arci wie diesäbe zwei Pure, wo weg-ere Ckue ä Ckrot
gesse känci.

Srau Stacitrickter: Sie sinci wenigstes fiarck im
clenanci gsckuiclgä. Die Diplimale känci's wie o"

Sckueierbuebe. es wott kene zerst agfange ka unci
wenn's asangt lähe, näknci s' cle Sinkestrick.

kZerr Seusi: Säb stimmt, karkingäge wercieci s' kof-
fetli nack em Ckrieg ciie Sinke scko a cir Grawatt
näk, wänn ämol cie ciiplimatisck Säukafen ableckt
wirci unci 's usckunt, was für Sckölrnestucki ciah s°

gspiit känci.

Srau Stacitrickter: Mr wänci
was ekne cka passiere.

versiüecklisi kosse,
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